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George Soros‘ Unterstützung für den radikalen Linken Barack Obama erfolgte schon frühzeitig Im Jahre 2004 hatte

seine Familie 60.000 Dollar gespendet, um Obama zu helfen, einen Sitz im Senat der Vereinigten Staaten zu erlangen.
Mark Malloch-Brown schrieb, dass der „Beitrag von Soros signalisierte, dass Obama eine Menge Geld einbringen könnte,
und die Spende somit als Auslöser diente.“

2008 gab Soros Obama 5 Millionen Dollar, um ihm zu helfen, die Präsidentschaft zu gewinnen. Berichten zufolge fühlte sich
Soros vor den Kopf gestoßen, nachdem Obama das Amt übernommen hatte, dennoch pflegte er weiterhin zahlreiche
Kontakte mit der Obama-Administration. Er unterstützte das Super PAC American Bridge (PAC = politisches Aktionskomitee)
finanziell, eine Gruppe, die Oppositionskandidaten für die Demokraten ausforscht. Er spendete auch eine Million Dollar für
die Wiederwahl Obamas und eine weitere halbe Million für andere Demokraten.

Besonders klar erkennbar sind die Verbindungen, die Soros mit Obamas Außenministerium unterhielt. 2016 bewilligte das
Außenministerium dem East West Management Institute (Institute für Ost-West Management), einer Organisation von
Soros, 8.8 Millionen Dollar. Angeblich benutzte Soros dieses Geld, um juristische Projekte in Albanien zu finanzieren, was,
wie Kritiker sagen, der albanischen Regierung half, die Unabhängigkeit der dortigen Justiz einzuschränken. Ein Bericht aus
dem Jahr 2017 besagt, das Außenministerium habe wegen Albanien häufig die Open Society Foundations (Stiftungen des
amerikanischen Milliardärs Soros, die politische Aktivitäten, besonders in Mittel- und Osteuropa, unterstützen) konsultiert.

Soros ernannte Patrick Gaspard zum Präsidenten der Open Society Foundations (2017-2020). Gaspard stand Obama
jahrelang sehr nahe und war Geschäftsführer des Nationalen Demokratischen Komitees (2011-2013), bevor er zum US
Botschafter für Südafrika (2013-2016) ernannt wurde. Manche Leute glauben, dass Gaspard letztes Jahr von diesem
Posten zurücktrat, weil Joe Biden vorhatte, ihn in sein Kabinett zu berufen.

Verbindungen zwischen Soros und Obama findet man auch im Justizministerium. Alan Dershowitz, früher Rechtsanwalt für
Präsident Donald Trump, sagte voriges Jahr, er habe Beweise dafür, dass Präsident Obama das FBI (die Bundespolizei)
angewiesen hatte, im Auftrag von Soros gegen jemanden zu ermitteln. 2016 spendete Soros große Geldbeträge zur
Unterstützung mehrerer Staatsanwaltswahlen.

Soros hatte mit größeren Geldspenden Hillary Clintons Wahlkampf um die Präsidentschaft 2016 und Joe Bidens Wahlkampf
2020 unterstützt. Beide waren Kabinettsmitglieder Obamas gewesen und hatten versprochen, sein Vermächtnis
fortzusetzen. Soros war Mitvorsitzender von Hillarys Super PAC und gab Frau Clinton laut OpenSecrets.org 10.556.793 Dollar
an Wahlhilfe. Soros trug auch mindestens 500.000 Dollar zu Joe Bidens Wahlkampf bei.
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